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Die Landesklasse-Elf aus 
Nedlitz trennte sich am 
Ostersonnabend vom 
Tabellenvierten, SG Rep-
pichau, torlos remis.

Von Helmut Friedrich
Reppichau l Das angesetzte 
Nachholspiel gegen Grün-Weiß 
Annaburg musste auf Grund 
der Unbespielbarkeit des Plat-
zes in Nedlitz ausfallen. Da 
Reppichau spielfrei hatte, ei-
nigten sich beide Vereine, die 
Nachhol-Partie am Sonnabend 
zu absolvieren. Am Ostermon-
tag stand das Spiel in Trebitz 
an, wobei die Trebitzer kurz-
fristig absagten. Nach einer 
geschlossenen Mannschafts-
leistung konnten die Nedlit-
zer mit einem hochverdienten 
0:0-Remis die Heimreise aus 
Reppichau antreten.

Die Gastgeber taten alles, 
um ein spielfähiges Geläuf 
herzurichten. Der Platz wurde 
vollkommen vom Schnee be-
freit, so dass Schiedsrichter Ro-
land Leps (Dessau-Roßlau) ord-
nungsgemäß anpfeifen konnte. 
Den vielen Helfern gebührt ein 
besonderer Dank.

Den Reppichauern merk-
te man an, dass sie das Spiel 
unbedingt gewinnen wollten. 
Obwohl sie sich leichte Feld-
vorteile erarbeiteten, fehlten 
zwingende Chancen. Die SC-
Abwehr hatte mit David Rit-
ze und Hannes Mielchen eine 
umsichtige Innenverteidi-
gung. Auch die Außenverteidi-
ger Heiko Juskowiak und Dani-
el Pilatzek passten sich gut an. 
So biss sich die SG-Elf die Zähne 
aus. Gefährliche Torraumsze-
nen kamen nur bei Standards 
zu Stande. Doch da zeigte sich 
Torwart Marcus Hoffmann von 
seiner besten Seite.

In der Folge war das Spiel 
ausgeglichen. In der 15. Minu-
te hatten die Gäste ihre erste 
gute Einschuss-Chance. Doch 
der Schuss von Marcel Kilz ging 
über das Tor. Ein Freistoß von 
Ritze landete genau auf dem 
Kopf von Christian Schmidt, 
doch SG-Torwart Kaulitzki war 
rechtzeitig zur Stelle (19.). Dann 
brachte Daniel Steller Eduard 
Hahn in Schussposition, aber 
auch er konnte Kaulitzki nicht 
überwinden.

Kurz danach verfehlte ein 
Schuss des Reppichauers Deist- 

ler knapp das Ziel (28.). Nach 
gelungener Kombination pass-
te Thomas Sanftenberg zum 
mitgelaufenen Hahn und es 
hieß 1:0. Doch der Treffer fand 
wegen Abseits keine Anerken-
nung (31.). Kurz vor der Halbzeit 
verfehlte ein Schuss von Hahn 
erneut das Ziel.

Nach dem Wechsel wollten 
die Gastgeber eine Entschei-
dung erzwingen, doch die Ned-
litzer spielten weiterhin diszip-
liniert und hielten sich an die 
vorgegebene Marschroute.

Drei gute Chancen der Rep-
pichauer Gruß, Deistler und 
Jersak verfehlten knapp das Tor 
(47., 49., 52.). Den sehenswer-
testen Spielzug der gesamten 
Partie vollzogen die Nedlitzer. 
Nach herlicher Spieleröffnung 
aus der Abwehr heraus wurde 
Hahn lang angespielt und star-
tete einen Flankenlauf. Die fol-
gende Eingabe kam genau zum 
freistehenden Sanftenberg, der 
aus 16 Metern volley abdrückte, 
aber die Kugel knapp über das 
Tor jagte (64.).

Beide Teams hielten das 
Tempo hoch und es gab Chan-
cen auf beiden Seiten. Die Be-
gegnung blieb bis zum Abpfiff 

spannend, so dass die 103 Zu-
schauer gut unterhalten wur-
den. Bei den Gästen scheiter-
ten Hahn und Michael Specht 
erneut nur haarscharf (75., 78.). 

So blieb es beim torlosen Re-
mis. Beide Trainer waren sich 
einig, dass dieses 0:0 durchaus 
in Ordnung ging. Kurioserwei-
se war es dasselbe Resultat wie 
in der Hinrunde. Am kommen-
den Wochenende erwartet der 
SC im Heimspiel den VfB Grä-
fenhainichen.
Schiedsrichter-Kollektiv: Roland Leps (Des-
sau-Roßlau), Michael Müller, Jörg Hagendorf.
Zuschauer: 103.

Partie auch ohne Tore spannend
Fußball-Landesklasse 5 SG Reppichau – SC Nedlitz 0:0 / Hahn-Treffer gilt nicht
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Gestern Nachmittag wurde bei kalten Temperaturen 
der erste Regio-Cup-Lauf, der „Lauf in den Frühling“, im  
Zerbster Schlosspark gestartet. Über 130 Kinder aus fast 
allen Schulen der Region sowie etliche Läufer nahmen 
daran teil. Die Veranstalter um Hans Güth vom TSV Rot-

Weiß Zerbst hatten den Streckenverlauf aufgrund der äu-
ßeren Bedingungen verändert. Die Strecke verlief um das 
Schloss herum mit Start und Ziel vor der Stadthallen-Tri-
büne. Bei diesem Wettbewerb wurden die Kreismeister-
Titel vergeben. Auf dem Bild sind die jüngsten weiblichen 

Teilnehmer, die Mädchen der Altersklasse 8 und jünger, 
beim Start zu sehen. „Es gab 120 Voranmeldungen und 
etliche Nachmeldungen. Es ist eine sehr gute Resonanz“, 
freute sich Anne Handrich vom TSV, die für den Schulcup 
verantwortlich zeichnet. � Foto: Simone Zander

„Lauf in den Frühling“ findet trotz Kälte eine sehr gute Resonanz
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Einwechslungen:
63. Specht für Steller, 70. Scheil für 
Kuklin.

So spielte Nedlitz:

Leichtathletik l Zerbst (sza) Der 
Bad Schmiedeberger Brunnen-
lauf steht vor seiner 12. Aufla-
ge. Der beliebte Lauf wird am  
13. April gestartet. Es ist der 
zweite Wertungslauf für den 
Gaensefurther Läufer-Cup 2013. 
Die Veranstalter rechnen mit 
etwa 450 Startern. 

Den Anfang machen dabei 
Schüler und Laufanfänger so-
wie die Bambinis. Für diese 
Altersklasse stehen eine drei 
und eine fünf Kilometer lan-
ge Strecke zur Verfügung. Der 
erste Start erfolgt um 12.30 Uhr. 

Zwei Stunden später wird 
dann der Hauptlauf über zehn 
Kilometer gestartet. Für den 
schnellen Rundkurs durch das 
Kurzentrum mit Ziel vor dem 
historischen Kurhaus haben 
bereits Sportler aus mehreren 
Bundesländern gemeldet. 

Im Rahmen des Brunnen-
laufs ermitteln die Ärzte und 
Apotheker traditionell ihre 
Deutschen Meister im Zehn-
Kilometer-Straßenlauf.

●● Anmeldungen bitte beim LC 
Dübener Heide, Volker Kluge, 
Winkel 3, 06901 Kemberg, OT 
Radis per Fax (03 49 53) 3 92 36 
bzw. per E-Mail: info@kluge-
bau.de.

Brunnenlauf 
am 13. April

Von Simone Zander
Dessau l Am Dienstag-Abend 
saß das Präsidium des Kreis-
fachverbandes Fußball Anhalt 
(KFV) auf seiner turnusmäßi-
gen Sitzung beisammen. Wich-
tiger Tagesordnungs-
punkt war die Beratung 
über eine eventuelle 
Verlängerung der Saison 
2012/2013. Die Verlän-
gerung ist notwendig 
geworden, da es ange-
sichts des lang anhal-
tenden Winterwetters 
zu massiven Spielausfäl-
len gekommen ist, da die Sport-
plätze nicht bespielbar sind. 

Allein am vergangenen 
Wochenende mussten 28 Spie-
le abgesagt werden. Da der 
Terminkalender für die Nach-
holpartien sehr eng gestrickt 
ist und viele Vereine der drei 
Spielklassen auf Kreisebene 

unter der Woche keine Spiele 
austragen können, kam eine 
Saisonverlängerung auf die 
Tagesordnung, der dann auch 
zugestimmt wurde. „Wir ha-
ben beschlossen, zwei Spieltage 

in der Kreisoberliga und 
Kreisliga dranzuhän-
gen“, sagte KFV-Präsi-
dent Detlef Barth. „In 
der Kreisklasse regelt 
sich dies automatisch, 
da dort weniger Spiele 
auszutragen sind.“

Die neuen Spielpläne 
sind seit gestern im In-

ternet einsehbar. Die Vereine 
und auch die Schiedsrichter 
sollen sich selbstständig infor-
mieren.

„Wir sind im Plan davon 
ausgegangen, dass auch am 
kommenden Wochenende 
wieder viele Spiele ausfallen 
werden. Dies haben wir gleich 

mit berücksichtigt“, so Barth, 
der auch mitteilte, dass der 
komplette Spieltag für die 
Kreisklasse am kommenden 
Wochenende abgesagt wurde.

Wie das Land mit den Lan-
desklasse-Vereinen umgeht, 
konnte Barth auch noch nicht 
sagen. „Dies müssen wir dann 
anpassen“, so Barth. Denn der 
SC Vorfläming Nedlitz hat am 
20. Mai noch ein Pokalspiel zu 
absolvieren. Da sollten Punkt- 
und Pokalspiel terminlich 
nicht kollidieren.

Auch die Pokalspiele sind 
soweit terminiert. So wird 
das ausgefallene Achtelfinale 
zwischen dem SV Mildensee 
und dem SV Dessau 05 am  
1. Mai um 14 Uhr nachgeholt. 
Der Sieger der Partie spielt am  
8. Mai um 18 Uhr im Viertel-
finale gegen den SV Chemie 
Rodleben. „Es könnte sein, dass 

Rodleben das Heimrecht zuge-
sprochen bekommt“, so Barth.

Die Nedlitzer Landesklasse-
Elf erwartet dann am 20. Mai 
um 13 Uhr den Sieger dieser 
Viertelfinal-Partie. 

In der zweiten Viertelfi-
nal-Begegnung spielen um  
18.30 Uhr TuS Kochstedt gegen 
SG Blau-Weiß Klieken. 

„Wenn das kommende 
Wochenende erneut ausfällt, 
kommen wir terminlich gut 
hin. Dann wäre der 22. Juni 
der letzte Spieltag der Saison“, 
so Barth, der noch anfügte: 
„Dann würden wir auch den 
Rahmenterminplan des Lan-
des, der den 23. Juni als letzten 
Spieltag vorsieht, einhalten.“

●● Alle neuen Spielpläne der 
drei Spielklassen auf Kreisebene 
sowie der Pokalspiele sind im 
Internet unter www.kfv-anhalt.
de eingestellt.

Detlef Barth „Wir haben beschlossen, zwei Spieltage dranzuhängen“
Fußball Kreisfachverband Anhalt berät über eventuell notwendig gewordene Saisonverlängerung / Kreisklasse bleibt unberührt

Die Nedlitzer Verantwortlichen um Mario Buge, Thomas Sanften-
berg und Michael Puls (von links) haben noch einige Nachholspiele 
und ein Pokalspiel vor der Brust. � Foto: Simone Zander      

KFV-Präsi-
dent Detlef 
Barth

Handball l Dessau (red) Der 
Deutsche Handball Bund 
hat die Anwurfzeit für das 
Dessauer Männer-Länderspiel 
zwischen Deutschland und 
Slowenien festgelegt. Die 
Partie am 5. Mai beginnt um 
16 Uhr in der Anhalt-Arena. 
Karten gibt es im Vorverkauf 
unter anderem bei Presse-
Kanski und in der Tourist-
Information Dessau, beide in 
der Zerbster Straße.

Anwurfzeit für das 
Länderspiel verändert Dessau (abe/sza) l Die kluge 

Frau beugt vor. Je näher ein 
Wochenende rückt, desto häu-
figer schaut Denise Richter auf 
den Akku-Stand ihres Handys. 
Notfalls hängt sie das Gerät mit 
dem Ladekabel nochmals ans 
Stromnetz. Spätestens ab Frei-
tagnachmittag will sie keine 
unliebsame Überraschung er-
leben. Das Schlimmste 
wäre, wegen einer lee-
ren Batterie von der Welt 
abgeschnitten sein. Ge-
nauer gesagt: der Fuß-
ballwelt.

Seit der Winter-
pause hält die Des-
sauerin in der Kreis- 
oberliga Anhalt die Fäden in 
der Hand. Daran müssen sich 
die Männer in den verantwort-
lichen Positionen der Vereine 
erst gewöhnen, wenn sie eine 
Frage oder eine Information 
loswerden wollen. „Wenn die 
dann am anderen Ende fra-
gen, ob sie mit dem Staffellei-
ter sprechen, muss ich gleich 
am Anfang locker korrigieren, 
dass ich die Staffelleiterin bin“, 
schmunzelt die 34-Jährige.

Eine amüsante Episode ihrer 
ehrenamtlichen Arbeit, die ja 
generell einige Durchsetzungs-
kraft erfordert. Doch Richter, 

die schon das Pokalgeschehen 
im Nachwuchsbereich des KFV 
betreute und dies bis zum Ab-
pfiff des Finals 2013 auch weiter 
tun wird, spürt keine Last auf 
ihren Schultern. „Nö, das ist 
nicht wirklich der Fall. Ich bin 
positiv überrascht, wie gut es 
funktioniert“, sagt sie spontan.

Dass sich mit ihrem Start 
ins neue Amt der alte 
Winter nicht geschlagen 
geben will, sieht sie ge-
lassen. Selbst wenn wie-
der Tauwetter einsetzt, 
wird noch nicht jedes 
Geläuf bespielbar sein. 
Die Verwaltungsfachan-
gestellte stellt sich da- 

rauf ein, die Vereine mit Nach-
holpartien an den kommenden 
Feiertagen zu versorgen. „Die 
könnten knackvoll werden“, 
ahnt die zweifache Mutter.

Mario Pinkert, bis vor kur-
zem KFV-Präsident, und dessen 
Nachfolger Detlef Barth lotsten 
Richter aus dem Jugendaus-
schuss in den Männerbereich. 

„Das KFV-Präsidium hat mir 
eine Eingewöhnungsphase bis 
zum 30. Juni gewährt. Deshalb 
sind die Rücksprachen mit dem 
ehemaligen Präsidenten und 
Spielausschussvorsitzenden 
wichtig“, so die 34-Jährige. 

Frau hält Fäden in der Hand
Fußball Denise Richter leitet Spielausschuss

Radsport l Mosigkau (mz/sza) 
Wer auf Fahrrad-Cross steht, 
kommt am 27. April in Mosig-
kau auf seine Kosten. Das Des-
sauer Sportamt veranstaltet an 
diesem Tag in Zusammenarbeit 
mit vielen Helfern die bereits 
neunte Auflage des Mosigkauer 
Mountainbike-Rennens. 

Gedacht ist diese Veranstal-
tung für die gesamte Familie. 
Angeboten werden für die ein-
zelnen Altersklassen unter-
schiedliche Streckenlängen. 
Kinder bis sechs Jahre fahren 
einen Kilometer, die Starter der 
Altersklasse sieben bis zehn 
das Doppelte. Die Elfjährigen 
haben drei Kilometer zu ab-
solvieren. Bei den Erwachse-
nen-Rennen stehen zwei Stre-
ckenlängen zur Verfügung. 
Ausgeschrieben sind einmal  
24 Kilometer und einmal 40 Ki-
lometer. Gefahren wird dabei 
auf einem acht Kilometer lan-
gen Rundkurs.

Die Startgebühr bei Kindern 
beträgt zwei Euro, bei den Er-
wachsenen sind es 10 Euro. 

●● Die Anmeldung ist direkt 
vor Ort bis 30 Minuten vor dem 
Start der Rennen oder per E-Mail 
an sportamt@dessau-rosslau.
de möglich.

Fahrrad-Cross 
für die Familie

Meldungen

Fußball l Zerbst (sza) Auch die 
Alten Herren des TSV Rot-
Weiß Zerbst sind aus dem 
„Winterschlaf“ erwacht und 
starten in die neue Fußball-
Saison. Doch leider können sie 
aufgrund der schlechten Wit-
terungsbedingungen ihr ers-
tes Spiel gleich abhaken. Denn 
der Platz beim ersten Gegner, 
dem VfB Gräfenhainichen, 
ist nicht bespielbar. Deshalb 
wurde die Partie abgesetzt. 
Trotzdem treffen sich die 
Oldies morgen zum Training 
um 18 Uhr im Jahnstadion.

Spiel fällt aus – 
dafür wird trainiert Denise 

Richter.

Namen & Zahlen
Volleyball
Herren-Hobby-Liga

1. Runde Ligapokal 2013

Lindau II – Lindau III� 1:2 (23:25, 25:21, 11:15) 
Lindau II – TSV Zerbst� 2:0 (25:15, 25:17) 
Lindau III – TSV Zerbst� 0:2 (18:25, 23:25) 
TSV Zerbst II – Rosian II� 0:2 (22:25, 21:25) 
TSV Zerbst II – TV „Gut Heil“ �2:1 (25:10, 20:25, 17:15) 
Rosian II – TV „Gut Heil“� 1:2 (14:25, 25:20, 15:17) 
Rosian III� spielfrei

Fußball
Kreisoberliga Jerichower Land 
17. Spieltag am Sonnabend um 15 Uhr

Möckeraner Turnverein – VfL Gehrden 
SV Theeßen 85 – TSG Grün-Weiß Möser 
Eintracht Hohenwarthe – Stegelitzer SV 94 
Ihleburg/Parchau – Gerwisch II � (Gast zurück gez.) 
Nedlitzer SV/Union Ziepel – Burger BC II 
TSV Brettin/Roßdorf – SV Traktor Tucheim

Sonntag, 14 Uhr

DSG Eintracht Gladau – Spg. Loburg/Rosian

Volksstimme, den 04.04.2013




